
Zugang am:

in

Datum Zuzug (des Kindes) nach Deutschland

Überwiegend benutzte Familiensprache, sofern nicht Deutsch:

geboren am

Straße, PLZ, Wohnort mit Ortsteil

Staatsangehörigkeit:

Kreis / Land:

Vor- und Zuname des Kindes Geschlecht :

Bekenntnis Teilnahme Religionsunterricht: RK EV Ethik

Hiermit melde ich meine Tochter /meinen Sohn an der Realschule plus Trier-Ehrang an:

Wahlpflichtfächer:

MW

Klassenstufe:

Anmeldebogen Klasse 5-10

Erklärung zur Sorgeberechtigung

1. Sorgeberechtigter 2. Sorgeberechtigter

Eltern nur Vater nur Mutter Vormund

E-Mail

Telefon-privat

Name

Vorname

Straße

PLZ

Ort/Ortsteil

Telefon-dienstlich

Telefon-mobil

FranzösischHuS TuN WuV/CuT

Verwaltung (intern): HERA__________________ LMF___________________ Schulleitung_____________

Bisherige Schullaufbahn

letzte Klassenstufe:

Freiwillig wiederholte Klasse:in Grundschule:

Datum der Einschulung:

letzte Schule:

Wiederholte Klasse:

Kl. _____GTS: ja nein SPS:

Moseltal Realschule plus Trier

Mäusheckerweg 1
54293 Trier

- Integrative Form -



Bei Alleinerziehenden: 
Haben Sie das alleinige 
Sorgerecht?

Bemerkung:Ja nein

Gerichtsurteil/Negativbe-
scheinigung des Jugend-
amtes liegt vor
Bitte bei Anmeldung mitbringen!

Ja nein Bemerkung:

Bei Lebensgemeinschaf-
ten: Haben die Eltern ei-
ne Sorgerechtserklärung 
abgegeben?

Bei "Nein": Ich bin damit einverstanden, dass auch der leibliche Kindsvater 
bzw. die Kindsmutter über die schulischen Leistungen unseres Kindes infor-
miert wird.

Ja

nein

Unterschrift der Mutter/des Vaters:

Vor- und Zuname Telefon

Straße E-Mail

Telefon-mobil

PLZ Ort

Verheiratete zusammen lebende Eltern: Gemeinsames Sorgerecht (§ 1626 BGB) = Mitteilung von Daten an beide 
Eltern grundsätzlich zulässig

Getrennt lebende Eltern: Grundsätzlich gemeinsames Sorgerecht, es sei denn, gerichtlicht ist etwas anderes gere-
gelt ( § 1671 BGB) = Mitteilung grundsätzlich an beide Elternteile zulässig, aber bei gerichtlich anders lautender Ent-
scheidung: Übermittulung nur an den festgelegten Sorgeberechtigten

Lebensgemeinschaften: Unverheiratete Partner mit gemeinsamen Kindern ( 1626a BGB) = Gemeinsames Sorge-
recht bei der Abgabe einer Sorgerechtserklärung des Kindesvaters: Übermittlung an beide Elternteile, ansonsten 
nur an die Mutter

Dabei ist zu berücksichtigen, dass nach § 1687 BGB der Sorgeberechtigte, bei dem sich das Kind aufhält, für alle alltäglichen Angele-
genheiten entscheidungsbefugt und informationsberechtigt ist.

Der andere Elternteil ist seitens der Schule nur in Angelegenheiten von erheblicher Bedeutung zu beteiligen.

Darunter fallen wichtige schulische Angelegenheiten wie: Anmeldung, Nichtversetzung, Nichtzulassung oder das Nichtbestehen einer 
Abschlussprüfung, den vorübergehenden Ausschluss vom Unterricht über eine Woche hinaus, Entlassung von der Schule oder deren 
Androhung, Verweisung von allen öffentlichen Schulen oder deren Androhung und sonstige, schwerwiegende Sachverhalte, die das 
Schulverhältnis wesentlich beeinträchtigen.

Hinweis an die Personensorgeberechtigten zur Datenweitergabe:
Das Sorgerecht ist im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) geregelt. Es unterscheidet verschiede Gruppen von Sorgeberech-
tigten. Die häufigsten Konstellationen - mit Konsequenzen für die Befugnis, Daten des Kindes an diese Personen weiter-
zugeben- sind:

Personen oder Institutionen, die ohne das Sorgerecht zu besitzen, tatsächlich die Erziehung übernommen

haben und/oder bei denen das Kind tatsächlich untergebracht ist (falls abweichend von 2).

Person 1: Medikament, Dosis

Person 2: Medikament, Dosis

Nur bei chronisch kranken Schülern, die aufgrund des Alters oder einer Behinderung

sich selbst zu medikamentieren: Ich bin damit einverstanden, dass nachfolgende Personen meinem Kind fol-
gende benannte Medikamente aushändigen, bzw. verabreichen dürfen. Ein schriftlicher Medikamentierungs-
plan wird beigefügt.

nicht in der Lage sind,

Besondere Dispositionen der Schülerin / des Schülers, soweit bei Antragstellung bekannt:

Lese-Rechtschreib-Schwäche liegt vor

Dyskalkulie ( Rechenschwäche) liegt vor

ADS / ADHS liegt vor

Körperliche / geistige Behinderungen, chronische Krankheiten oder Sonstiges liegen vor

Förderschwerpunkt (SPS): _________________________________________________



Ich/Wir bestätige(n) die Richtigkeit der Angaben. Zudem verpflichte(n) ich/wir mich/uns, alle für die Schule relevanten 
Änderungen umgehend dem Sekretariat der Schule mitzuteilen.
Ich/Wir bin/sind damit einverstanden, dass meine/unsere Angaben unter der Einhaltung der geltenden Datenschutzbe-
stimmungen in der EDV der Schulverwaltung für die Dauer des Schulbesuchs meines/unseres Kindes gespeichert wer-
den.

Ort, Datum Unterschrift Erziehungsberechtigte(r)

Einwilligungserklärungen

Einwilligung zur Darstellung von Bildern auf der Schulhomepage

Unsere Schule hat eine eigene Homepage, für deren Gestaltung die Schulleitung verantwortlich ist. Auf dieser Homepa-
ge möchten wir die Aktivitäten unserer Schule repräsentieren. Dabei ist es möglich, dass Bilder Ihres Kindes (ohne Na-
mensnennung) auf der Homepage abgebildet werden. Da solche Bildnisse ohne Einverständnis der oder des Betroffe-
nen nicht verbreitet werden dürfen, benötigen wir hierfür Ihre Einwilligung. Wir weisen darauf hin, dass Informationen im 
Internet weltweit suchfähig, abrufbar und veränderbar sind. Sie haben selbstverständlich das Recht, diese Einwilligung 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen.
Die/Der Personensorgeberechtigte/n ist/sind damit einverstanden

nicht einverstanden

Einwilligung in die Übermittlung an den Klassenelternbeirat

Die Klassenelternbeiräte erhalten von der Schule zur Durchführung ihrer Aufgaben Ihre Namen und Adressdaten nur, 
wenn Sie hierzu Ihre schriftliche Einwilligung erteilen. Zur Verfahrenserleichterung bitten wir Sie bereits an dieser Stel-
le, um Ihre Einwilligung. Sollten Sie in Kenntnis der personellen Zusammensetzung Ihrer Eltervertretung eine Übermitt-
lung nicht wünschen, können sie die Einwilligung für die Zukunft selbstverständliche widerrufen.
Die/Der Personensorgeberechtigte/n ist/sind damit einverstanden

nicht einverstanden

Einwilligung zur Einholung von Auskünften

Zur Erleichterung des Schulbetriebs, kann es erforderlich sein Auskünfte beim Gesundheitsamt, Kindergärten, vorschuli-
schen Einrichtungen oder Grundschulen einzuholen. Dazu benötigen wir Ihr Einverständnis und bitten daher um Ihre 
Einwilligung. Die Einwilligung kann jederzeit von Ihnen für die Zukunft widerrufen werden.

Die/Der Personensorgeberechtigte/n ist/sind damit einverstanden

nicht einverstanden

Einwilligung zur Weitergabe einer Klassenliste

Zur Erleichterung des Schulbetriebes wäre es hilfreich, wenn in jeder Klasse eine Telefonliste erstellt würde, um notfalls 
mittels Telefonkette/Emailverteiler bestimmte Informationen zwischen Eltern weiterzugeben. Für die Weitergabe einer 
solchen Liste an alle Eltern der Klasse angehörigen Schüler/innen, die Name, Vorname des Schülers/der Schülerin und 
die Telefonnummer/Emailadresse enthält, benötigen wir Ihr Einverständnis. Auch diese Einwilligung kann jederzeit von 
Ihnen für die Zukunft widerrufen werden.
Die/Der Personensorgeberechtigte/n ist/sind damit einverstanden

nicht einverstanden

Schulbuchausleihe

keine Teilnahme Lernmittelfreiheit gegen Gebühr

Verlassen des Schulgeländes bei vorzeitiger Beendigung des Unterrichts in den Klassen 5 bis 8

Bei unvorhersehbarem Unterrichtsausfall ( z.B. durch Krankheit einer Lehrkraft)

bin ich/sind wir damit einverstanden, dass mein/unserer Kind nach dem vorzeitigen Unterricht-
sende nach Hause geschickt werden darf.
soll mein(e)/unser(e) Tochter/Sohn bis zum ursprüngl. Unterrichtsende in der Schule bleiben.


